
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Leistungen 
 

- 9 x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet 
und Bio-Ecke 

- einheitliches Abendessen am Anreisetag 
-   7 x Wahlmenü mit Salatbuffet und Dessertwahl 
- 1 x Tiroler Spezialitätenabend im Rahmen der HP 
- Begrüßungsschnapserl 
- Rundfahrt mit dem Stolzexpress 
- Speckjause mit Schnaps 
- Eisstockschießen inklusive Punsch und Siegerehrung 
- Filme über das Wipptal 
-   Auffahrt zur Maria Waldrast, Wanderung, Rodelpartie 
 inkl. Rodel oder Taxi 
- Kaffee und Kuchen 
- Pferdeschlittenfahrt 
- Fackelwanderung  
- Jaufenpass mit Schneeschuhwanderung und Sterzing 
- Tälerrundfahrt mit Reiseleitung 
- Musikabend  
- Fahrt mit der Hungerburg- und Nordkettenbahn, Eintritt 

Berg Isel Schanze 
- Fahrt nach Telfes, Wanderung, Fahrt mit dem Zug 

Mutters - Innsbruck, 
- Nutzung von Sauna und Dampfbad frei, Solarium gegen 

Gebühr. 
 



Programm für Winteraufenthalt 10 Tage mit Bus 
*************************************** 
 

 
1.Tag: Anreise, Zimmerverteilung, Abendessen, Begrüßungsschnapserl, Kurzinformation 
 über unser Haus und den Programmablauf.                      

 
2.Tag:  Nach dem Frühstück laden wir Sie zu einer Rundfahrt um die Gemeinden mit dem 
 hauseigenen Bummelzug ein, wobei Ihnen der Wirt einiges über die Geschichte und 
 Entwicklung der Gemeinden berichten wird. Anschließend erwartet Sie eine kräftige 
 Speckjause mit einem guten Tiroler Schnapserl. So gestärkt und mit entsprechendem 
 Zielwasser versehen, bringen wir Sie zum Eisstockschießen. Hier werden die besten 
 Damen und Herren nach getaner Arbeit entsprechend geehrt. 
 Am Abend informieren wir Sie dann noch weiter über das Wipptal uns seine 
 Seitentäler in Form von Videofilmen. 
 
3. Tag: Winterpanorama pur gibt es heute für Sie. Der Bus bringt uns nach Innsbruck zur 
 Talstation der Hungerburgbahn. Von hier aus geht es zur Talstation der 
 Nordkettenbahn, mit der wir zur Bergstation auf ca. 2.300 m hinauffahren. Nach 
 einem kurzen Fußmarsch von 10 min erreichen wir den heutigen höchsten Punkt, das 
 Hafelekar mit einer Höhe von 2.334 m. Ein fantastischer Ausblick über das Inntal, in 
 das Wipptal und in das Karwendel bleibt ein unvergessliches Erlebnis. Bei glasklarer 
 Sicht sehen Sie sogar die Spitzen von Großvenediger und Großglockner. Nach einer 
 kleinen Pause geht es wieder zur Talstation und zum Bus zurück, der uns auf den Berg 
 Isel bringt. Hier besichtigen wir die neue Sprungschanze und genießen den Ausblick 
 vom Turmcafe auf die Berge, auf den wir vorher noch gestanden sind. Wer möchte, 
 kann sich hier bei Kaffee und Kuchen stärken. 
 
 
4.Tag:  Ein schöner Wintertag steht heute auf dem Programm. Mit Kleinbussen, fahren wir 
 zum höchstgelegen Kloster Mitteleuropas, zur Maria Waldrast auf 1.650 m. Nach 
 einer kurzen Führung durch die Wallfahrtskirche, bei der Sie einiges über die 
 Entstehung und Geschichte des Wallfahrtsortes erfahren, starten  wir zu unserer 
 traumhaften Winterwanderung rund um die Waldrast. Herrliche Aussicht auf das 
 Bergmassiv der Serles, die zu den schönsten Bergen Tirols zählt, ins Stubaital, ins 
 Inntal bis nach Innsbruck, ins Wipptal und auf die umliegenden Berge lassen diesen 
 Tag zu einem unvergesslichen Wintererlebnis werden. Die Einkehr auf der Miederer 
 Ochsenalm gehört ebenso dazu. Nach der Rückkehr zur Waldrast und einer kurzen 
 Einkehr in den Klostergasthof  fahren wir mit dem Rodel auf der ca. 5 km langen 
 Rodelbahn zum Hotel zurück. Die Nichtrodler können natürlich mit dem Kleinbus 
 zurückfahren. 
 
5.Tag: Der heutige Tag  bringt Sie nach Seefeld und ins Stubaital. Der weltbekannte 
 Wintersportort lädt Sie zum Bummeln und zum Verweilen ein. Im Stubaital haben wir 
 für Sie eine Pferdeschlittenfahrt bestellt, die Ihnen eine grandiose Winterlandschaft 
 näher bringt. Auch besteht die Möglichkeit zur Einkehr während der Fahrt. 
 Am Abend laden wir dann zu einer Fackelwanderung rund um Matrei ein, wobei der 
 Zwischenstopp für den Glühwein natürlich nicht fehlen wird. 
 
 
 



 
 
 
6.Tag: Fahrt auf die Südseite des Brenners, hoch auf den Jaufenpass. Ein herrlicher Ausblick 
 über die Sarntaler Alpen, auf die Gipfel des Zillertaler Hauptkammes und die 
 wunderschöne Landschaft des Schigebietes Jaufen-Ratschings lassen das Herz jeden 
 Naturfreundes höher schlagen. Eine leichte Schneewanderung mit Schneeschuhen 
 steht ebenfalls auf dem Programm. Anschließend besuchen wir noch die alte Fugger- 
 und Bergwerkstadt Sterzing. 
   
7 Tag:  Nach dem Frühstück stellen wir Ihnen heute das Wipptal und seine Seitentäler vor. 
 Mit dem Bus und dem Wirt zeigen wir Ihnen das Gschnitztal und das 
 Obernbergertal; jedes Tal mit einem eigenen Flair und weitgehenst noch 
 naturbelassen. Des Weiteren kann Ihnen der Wirt zur Geschichte, zu Land und Leuten 
 dieser Täler einiges berichten. Am Nachmittag gibt es dann zur allgemeinen Labung 
 Kaffee und Kuchen. Am Abend unterhalten Sie der „Lustige Ernst“ und der „Singende 
 Wirt“ mit viel Musik und Humor. 
 
8. Tag: Halbtagsausflug auf die Südseite des Brenners nach Sterzing. Der Tag ist so gewählt, 
 dass Sie am Brenner erst einmal den „Brenner Markt“ besuchen und dort mit den 
 Händlern wie früher um lohnende Stücke feilschen können. Anschließend geht es 
 weiter nach Sterzing zum Bummeln. Der Rest des Tages bleibt Ihnen frei für eigene 
 Unternehmungen. Am Abend haben Sie dann Gelegenheit, in unserem Nebenhaus 
 herrliche Schnitzereien zu bewundern, wobei der Herr Sigmund Ihnen bei 
 Unklarheiten und Fragen mit Rat und Tat zur Seite steht. 
 
9.Tag: Am letzten Tag fahren wir noch einmal ins Stubaital. Von Telfes aus wandern wir 
 hoch  über dem Tal des  Ruetzbaches durch bezaubernde Winterlandschaft nach 
 Mutters. Von hieraus bringt uns die Stubaitalbahn nach Innsbruck, wo uns unser Bus 
 an der Wiltener Basilika wieder abholt und in die Stadt bringt. Anschließend haben 
 Sie dann Gelegenheit zum Bummeln, Shoppen und um letzte Besorgungen zu 
 erledigen. Den Tag beschließt ein kalt-warmes Buffet aus der Tiroler Küche.  
                                          
10.Tag:Mit vielen bleibenden Eindrücken und begleitet von den besten                             
 Wünschen der Wirtsfamilie geht es wieder auf den Heimweg mit der Hoffnung auf ein 
 baldiges Wiedersehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


